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Kurzfassung 
Der Klimaschutzplan der Bundesrepublik Deutschland definiert ambitionierte Ziele für 

die Reduktion der Treibhausgasemissionen bis zum Jahr 2050. Demnach sollen die CO2-

Emissionen gegenüber 1990 um 80 bis 95 Prozent gesenkt werden. Die Sektoren Strom, 

Wärme und Verkehr stehen dabei im Fokus, da sie maßgeblich für die derzeitigen CO2-

Emissionen verantwortlich sind. Durch den Ausbau der erneuerbaren Stromerzeugungs-

kapazitäten konnte der Anteil der erneuerbaren Energien an der Stromversorgung gestei-

gert und die spezifischen CO2-Emissionen bereits gesenkt werden. Gleichzeitig stagniert 

die Entwicklung in den Sektoren Wärme und Verkehr, obwohl im Jahr 2018 fast 50 % des 

deutschen Endenergiebedarfs für die Wärmeerzeugung aufgewendet wurden. Daher be-

darf es einer umfassenden Transformation des Wärmesektors und der Nutzung von Sy-

nergien im Rahmen der Sektorenkopplung zur Erreichung der Zielsetzung. 

In der vorliegenden Arbeit wird ein detailliertes Modell des deutschen Wärmesektors ent-

wickelt. Dieses umfasst die Verbraucherbereiche Haushalte, Gewerbe, Handel und Dienst-

leistungen sowie die Industrie und ermöglicht die Ermittlung von Nutzwärme- und End-

energiebedarfen sowie der zu Grunde liegenden Wärmeversorgungsstruktur. Ausgehend 

vom Basisjahr 2015 können Szenarien für die Transformation des Wärmesektors bis zum 

Zieljahr 2050 simuliert und untersucht werden. Für alle Ergebnisse wird dabei stets eine 

hohe regionale und zeitliche Auflösung erreicht. Weiterführend ist das Modell in ein Ge-

samtsystemmodell integriert, um die Auswirkungen der Entwicklung im Wärmesektor 

für das gekoppelte Energiesystem zu analysieren.  

Die Ergebnisse der betrachteten Szenarien zeigen, dass der Rückgang von Heizöl und 

Kohle als Energieträger zur Wärmeerzeugung bereits deutliche CO2-Emissions-

minderungen hervorruft. Weiterhin wirkt sich ein hoher Grad der Elektrifizierung und 

besonders die damit verbundene Nutzung effizienter Wärmepumpen positiv auf den 

Rückgang der CO2-Emissionen aus. Jedoch wird nur bei sehr ambitionierten Entwicklun-

gen im Wärmesektor der Zielkorridor der Bundesregierung in Bezug auf die CO2-

Emissionsminderung erreicht, eine Weiterführung der aktuellen Trends ist unzureichend. 

Es zeigt sich zudem, dass der Ausbau der erneuerbaren Stromerzeugungskapazitäten 

nach dem Netzentwicklungsplan 2030 nicht ausreicht, wenn in den Sektoren Wärme und 

Verkehr der Strombedarf bedingt durch die Elektrifizierung stark ansteigt. 
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